
 

 

 

 

 

 

 

 

Besuchen Sie das Fahrradkino am Augsburger Dom 
 
Am 9. Juli 2018 macht das „Fahrradkino“ im Rahmen seiner Deutschlandtour halt auf dem 
Domvorplatz. Von 18:00 bis 23:15 werden verschiedene Kurzfilme zum Thema Mobilität, Konsum 
und Nachhaltigkeit gezeigt und es gibt ein buntes Begleitprogramm. Das Besondere: Die 
Zuschauer*innen produzieren mit Fahrrädern den Strom für Ton und Bild selbst! 
 
Was wäre, wenn der Strom nicht aus der Steckdose käme, sondern mit eigener Muskelkraft erzeugt 
werden müsste? Beim Fahrradkino geht es darum, dies erlebbar zu machen und „nebenbei“ 
interessante Kurzfilme zu schauen. Begleitet wird das im Rahmen der „Augsburger Radlwoche“ 
stattfindende kostenfreie Fahrradkino von einem bunten Rahmenprogramm.  
 
Auf zehn fest installierten Fahrrädern der Stadtwerke Augsburg wird die Energie für das Abspielen 
der Filme von den Zuschauer*innen selbst erzeugt. Die gezeigten Kurzfilme entstanden in 
Kooperation mit Profis aus der Film- und Medienbranche und decken ein breites Genre-Spektrum ab 
– von Animations- über Trickfilm bis zum Märchendrama und Dokumentarfilm.  
 
Inhaltlich gehen die Filme auf die Suche nach Alternativen zu unserem derzeitigen 
konsumgesteuerten und umweltbelastenden Alltag und zeigen kreative Lösungen im Umgang mit 
den Themen Energie, Mobilität und Konsum. 
 
Das Fahrrad-Kino in Augsburg ist Teil des Projekts „KLimaAktionsKino“(KLAK) des Unabhängigen 
Instituts für Umweltfragen e.V. und des Vereins Solare Zukunft. Es besucht 16 deutsche Städte und 
wird gefördert vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit im Rahmen 
der Nationalen Klimaschutzinitiative. 
 
Projektpartner der Umweltstation bei der Durchführung des Fahrrad-Kinos in Augsburg sind die das 
Kommunales Energiemanagement im Hochbauamt der Stadt Augsburg, das Umwelt- und Tiefbauamt 
der Stadt Augsburg, Stadtwerke Augsburg, ADFC Kreisverband Augsburg, Bikekitchen Augsburg, 
Greenpeace Augsburg, Fachforum Verkehr der Lokalen Agenda 21 und das GreenOffice Augsburg. 
 
Die Projektpartner sind u.a. zuständig für das bunte Rahmenprogramm mit z.B. einer 
Fahrradwaschanlage, Upcycling-Workshops, verschiedene Infostände, wo z.B. Lastenfahrräder 
vorgestellt werden und einer Diskussionsrunde zum Thema „Augsburg – Fahrradstadt 2020: Wo ist 
die Luft raus? Wir flicken das und pumpen auf!“. 
 
Weitere Informationen zum Fahrradkino und den gezeigten Kurzfilmen gibt es auch im Internet unter 
www.fahrradkino.org.  
  

Umweltstation Augsburg 
Dr.-Ziegenspeck-Weg 10 
86161 Augsburg 
Telefon: 0821 / 324-6084 
Fax:  0821 / 324-6050 
E-Mail: info@us-augsburg.de  
Internet: www.us-augsburg.de  

Datum: 25. Juni 2018 
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Programm auf dem Domplatz (Frauentorstraße 2, 86152 Augsburg):   
18.00 Uhr Mitmach-Jahrmarkt rund ums Thema Fahrrad 
20.00 Uhr Diskussionsrunde „Augsburg – Fahrradstadt 2020: Wo ist die Luft raus? Wir flicken das 

und pumpen auf!“ 
21.00 Uhr Fahrradkino mit Kurzfilmen zu den Themen Energie, Mobilität, Konsum und 

Nachhaltigkeit 
23.15 Uhr Veranstaltungsende 
 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Fahrradkino in Augsburg: „KLimaAktionsKino“(KLAK) in Deutschland: 
Umweltstation Augsburg 
Sabine Schwarzmann 
Tel: 0821 / 324 6084 
E-Mail: s.schwarzmann@us-
augsburg.de 

Kommunales Energiemanagement  
im Hochbauamt der Stadt Augsburg, 
Matthias Löw 
Tel. 0821/324 4667 
E-Mail: matthias.loew@augsburg.de 

Unabhängiges Institut für 
Umweltfragen e.V. 
Schirin Shahed  
Tel. 030 / 428 4993 27 
E-Mail: schirin.shahed@ufu.de 

Solare Zukunft e.V. 
Irina Wellige 
Tel.: 0176 / 24038534 
E-Mail: i.wellige@solarezukunft.org 

 
 
Anhang: Foto Fahrradkino (UfU e.V.) 
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